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^H3 94. Kamstag den 6. August 46H2.

K lav l . unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. ,226. (1) Nr . 2 . 6 , .
E d i e t.

Von dem k. k. Stadt -und Landrechte, zu-
gleich Crimmalgerichte in Kram, wird bekannt
gemacht: Es seyen im Jahre l6/»o be» Gele«
genheit einer Hausuntersuchung, am Dachbo-
den in einem Hause in der Tyrriau hier mehre»
re Effecten, als: i Kappe. 2 Mannerspencer,
/Mannerhemden, 2 Weiberhewden, i Wci»
berklttel, ÄHandtücher, 2Servietten, ä ^ " ^
chcnvortücher, 1 Paar MännerHrümpfe, 9 S t .
Welberstrümpfe, üSchlüssel, l Thürschnalle/
dann 1 Sack vorgefunden und diesem Criminal»
getichlt übergeben worden, welche Effecten von
einem Diebstahle herrühren dürften. Diejeni-
gen, nelche ihr Elgenthumsrecht darauf nach»
weisen zu können glauben, haben sich tneßfalls
binnen Jahresfrist bei diesem Gerichte zu mclden
und chr Necht auszuweisen, wldriglnfalls die,
se Gegenstande veräußert und das Kaufgeld in-
dessen m dleßgenchiliche Aufbewahrung genom,
men werden würde. - La»l>a« am 23. Ju l i 1642-

3 ^ ^ ( D ^ ^ . / ^ »r.5778.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Joseph Erschen
aeaen Joseph Auschiz, i ' ^p . dessen l^ui 2wr »ä
. e w ^ . Or Kautsch.tsch, in die öffentliche Ver-
sieiaeruna des, dem Cxeqmrten gehörigen, auf
^56 si. abschätzten, in IUouza «nd MZpp^-Nr.
3/6 und 4 — 5 / 1 gelegenen Geimeinantheiles
"nd des auf 87 fi. 10kr. geschätzten, hinter S t .
^ristoph liegenden Ackers Urb. Nr. 236, ge-
" ^ ' g e t , und hiezu drei Termine, und zwar auf
den 5. September, 3. October und 7. Novem-
b " ^ ^ 2 , jedesmal um 9 Uhr Vormittags vor
^ H " k. e. Stadt - und Landrechte mit dem
^ ^ ° bestimmt worden, daß, wenn diese Rea-
ltt^en we^^. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ t e n Fe»l-

b ic tungötag^^^ ^,^ ^st Schätzungsbetrag
ö d " oarudcr^ Mann gebracht werden könnten,
stlde be der d^tten auch unter dem Schätzungs.
bettage ymrangeg^^ werden würden. Wo übri-

gens dcn Kauflustigen frei steht, die dießfalli-
gen Licitationöbedingmsse wie auch die Schäz-
zung ,n der dießlandrechtlichen Registratur zu
den gewöhnlichen A'mtsstunden, oder bei dem
Vertreter des Executions.-Fü'hrcrs, Dr. Max.
Wurzdach, einzusehen und Abschriften davon zu
verlangen. — Laibach den 26. Ju l i 5842-

Aemtllcke Verlautbarungen.
3. 1229. (1) Nr. 625.

V e r l a u t b a r u n g .
Am 12. d. M . Vormittags um 9 Uhr wird

in der Amtskanzlei des hicrortigen Civilspita-
lcs, wegen Bewerkstelligung der Conservations-
Arbcitcn in dem hiesigen Bürgerspitalsgebäude
Nr. 2 7 1 , eine Minuendo-Licitation abgehal^
ten werden. — Die zu vollführenden Arbeiten
betreffen die Maurer- , Zimmermanns-, Tisch-
ler - , Schloffer-, Zimmermaler-, Anstreicher-,
Spengler- und Glaser-Profcffionisten. — Der
buchhalterisch adjustirte Gcsammtbetrag besteht
in 257 si. 13 kr. C. M . — Die näheren Licita-
tionsbcdingniffe können in den vor- und nach-
mittagigen Amtsstunden in der obengenannten
Amtskanzlei eingesehen werden. — K. K. Staats-
und Local-Wohlthätigkeit-Anstalten - Direc-
tion. Laibach am 4. August 1842. ^

verwischte Verlautbarungen.
Z. »228. (.) Nr. 5286.

S d i c t. .
Von dem BczilkSgerichte Haasberg w,rd hle«

mit kund gemacht: Ss sey über Ansuchen tcö Io«
hann Lenahi von Planina, in die executive Ver-
steigerung der, dem Matthäus KoNar von Obcr«
Planina gehörigen, der Herrschaft Haasderg iud
Rectf. Nr. 5o/» zinSdaren, gerichtlich auf 1L0 fl.
geschätzten Kaische. wegen schuldigen »5 fi. «2kr.
c. 5. c. gewiNiget, und e5 seyen hiezu die Tagsaz«
zungen auf den 6. September, 6. October u,'d
5. November l. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhe
vor diesem Gerichte mit dem Beisätze bestimmt,
daß diele Kaische bei der ersten und zweiten Ber«
steigerung nur um die Schätzung " > " darüber,
bei der dritten aber auch unter derselben hmtan.
gegeben werde.

Der Glundbuchöextract, das Scbatzungsproto«
coN und die LicitationSbeoingnisse, tonnen täglich
hierorts eingesehen werden. <. « .. ° ,

- Bezirkögcricht Haasberg am »8. I u l l 16^2
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ihrer vorgesetzten Cameral-Bezirks-Verwaltung,
die in einer andern Provinz aufgestellten aber
im Wege der dortigen Camera! - Gefallen - Lan-
desbehörde bis Ende August d. I . hierher
zu überreichen; wobei jedoch ausdrücklich be-
merkt wird, daß nur auf solche Bewerber wird
Rücksicht genommen werde», bei welchen dem
Gefalle kein Opfer auserlegt wird. — Uebcr-
setzungsgesuche, bei welchen die letzterwähnte
Bedingung nicht vorhanden ist, oder welche
nach Ablauf der anberaumten Frist einlangen,
bleiben unberücksichtigt. — Linz den 12. Ju l i '
1842.

Z. l«32. (H)

V e r s t e i g e r u n g
des silberhaltigen Bleibergwerkes Feistritz bei
Peggau in Steyermark nächst der Haupt-Com-
merzialstraße von Wien nach Trieft, 1 '/^ Po-

sten von Gratz.
Vom Ortsgerichte derHerrschaftcn zu Waldstein,

im Grätzcr Kreise, wird hiemit bekannt gemacht:
lZs scy von dem obergerichtllch dclcgirlen tZon-
cursgerichte Mühlegg zu Grätz, in die Versteige-
rung des, zur Georg Mensurati'schen Ooncurö'
masse gehörigen silberhaltigen BleibergbaueS zu
Feistritz, Waldstein, Rabeustein und Stübing.
graben, sammt Hü t ten . , Wasch« und Pochwcr«
ten, WerkSgebäuden und Grundschaften sammt
Holz« und Kohl«, Erz«, Schlacken- und Hero-
vorräthcn und Montan'Werkzeugen gewilliget,
und m Folge Ermächtigung des k. t. Oberberg'
amteg und Berggerichtes zu Leoben und der Grund»
Herrschaften zur Vornahme derselben vom unter,
zeichneten Orlsgerichte die erste Versteigerungs»
lagsatzung auf den 3o. August und die zweite auf
ten 3o. September dieses Jahres, jedesmal Vor-
mittags von H» biö »2 Uhr im Werkshause zu
Zeistrih nächst dem Markte und der Poststation
Peggau mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß bei diesen beiden Versteigerungen nichts unter
dem Schähungswerthc hintangegeben werde.

Dieses Bergwerk besieht aus folgenden Mon«
tan» und (Zivil - Realitäten:

1. D e m S c h a H t e n b a u e z u Fe i s t r i tz ,
<;anz nahe am Marlte gleichen NamenS, mit l3
Orubenmassen, 6c> Klafter tief, mit einer in un«
unterbrochenem Umtriebe befindlichen Wasserheb«
maschine, mit cinlm GcfäN v»n 6 Klaftern, und
cincr Fdrdcrungsmaschinc versehen. ___ Zu diesem
B^ue gehört ein gemauertes, mit Ziegeln gedecktes
Verwcscrhauö, ci,»e Schcuerstude, Gerreidebdoen,
^.mmer - und Schmicwertstättcn , ein Poch-o
And Schlemmwcrk mit einem Wassergefäll von
l̂o Schuhen, eine Glättmühle zur Bleiweiherzeu«

Oung, wozu das Werk, das einfache Fabriksbefug'
,"ß deslyt, l Pferoost^ll auf6 Stücke, » KuhstaN
auf 4 Scücke, acht Wohngebäudcn für die Ar.
tc'lt'Iculc, eine Hausmuhlyercchtsame, und ,4
Icch an Aeckcrn, Wiesel», Weiten und Obstgärten.

2. Dem StoNcndaue zu R a d e n s t e i n , 1V2
Sttnlde vom obigen, mit 6 Massen, wo auch
SHnerspath in ansehnlicher Mächtigkeit blicht,

mit einem gemauerten Huthmannshause, l Berg«
schmiede, » Kohlbarrcn, » Holzhütte, 3 Wohn«
häufern für die Arbeitslcute, und V2 Joch Grund«
stücken.

3. Dem Bergbau zu W a l d sie i n , »Vg S t u n .
den von Feistritz entfernt, mit 6 Massen, einer
kleinen Scheilerstude und einer kleinen Berg«
schmiede-

4. Dem Bergbau in S t ü b i n g g r a d e n 2
Stunden von Feistlitz emfcrnt, mit 4 Masscn
und einem kleinen Grubcnhaufe.

5. Der S c h m e l z h ü t t e nächst P e g g a u ,
nur einige Hundert Schritte von der Haupt'^om»
msrzialstraße entfernt, entHall l Schmelzofen, »
Abtreibofen, 1 Flammofen, 1 Röstfcld und 1
Feinbrclmofen. VIebstbei befinden fich dort » Kohl.
barren ur.d 2 Wohnhäuser für Wcrlölcute. Das
WassergcfäN beträgt über 3 Klafter.

6. S i n e Schmelz Hü t te i n F e i s t r i t z .
mit 2 Halbhocho'fcn, » Treibherd, 2 Pochwer.
ken mil lo Schießern, 4 Röstfeldern . 1 Werks-
schmiede, » Kohlbarren sammt Holzhütte. Das
WassergefäN beträgt Über 1 Klafter.

7. O i n e r e i g e n t h ü m l i c h e n M a l d u n g
pr.Zv Iach »65 lH Klafter an einer stark befahrenen
Straße, 3 Stunden vom Werke entfernt, vom
gemischten Holzdestande.

6. Dem v e r t r a g s m ä ß i g e n l Abstok«
kungsrech te auf einen Kohlbezug von jährlich
5uc>a Faß.

Diese Sntitäten. deren gerichtlicher Gesammt.
schätzungswerth ohne dem Abstockungsrechte20096 fi,
i 5 tr. 6onv. Münze beträgt, werden abgeson-
dert nach den verschiedenen (Zoncessionen, jedoch
zu gleicher Zeit ausgeboten und licitirt.

Die eigenthümliche Waldung, die Abstck.
kungörcchte, die Holz« und Kohlvorräthe und die
VTlontan ' Werkzeuge werden jedoch nicht abgeforl»
dert, sondern mit dem Hüttcnlchen versteigert.

Um mitbieten zu können, müssen lo Plozenle
dcS Schätzungäwerthcg jedes Versteigerunasobjec.
tes noch vor Anfang der Versteigerung erlegt
werden. Innerhalb 6 Wochen, vom Tage der Ver.
siclgerung, muß das »sie Drittel deS 'Meistbotcs,
innerhalb scchö Monaten, vom Tage der Licitation,
das «welle Drl t tcl , und binnen einem Jahre vom
erwähnten Taae dag letzte Drittel desselben bar
erlegt, inzwischen pupillarmäßig verfichert und
mit 5 A verzinset, es kann aber auch der ganze
Meistdot in kürzern Nalen oder auf einmal erlegt
werden.

Die vollständigen Licitationsbedingnisse und
die SchähungSvrotocoNe tonnen übrigens sowohl
bei dem unterzeichneten Ortsgerichte und dem von
Mühlcgg zu Grätz, als auch bei dem Concurs.
massa'Verwaltcr, hs. Dr. Königshofcr, Hof. und
GericbtS Acvocatcn zu Glätz, eingesehen werden.

Die bedeutenden und zahlreichen Wasserkräfte,
die großen zur Disposition stehenden Flächenräu.
me, tie Nähe der Hauptcommerzialstrahe, die
projcctirtcStaats'Eisenbahn von Wien nach Triesi,
welche dem Antrag nach in größter Nähe an dem
Werk vorübergehen w i rd , die durch zwei Markt«
stecken belebte Umgegend, eignen dieses Werk ne«
ben dem Bergbau zu jeder Fabriksunternehmung.

Ollögericht der Herrschaften zu! Waldsiein am
20. Juni iL42.
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3 »2,9. ft) . Nr. 2524.

G d , c t.
Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gott»

schee wird hiemil bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Georg Lakner van Vüstr i^ , Vor.
wundes der Lakner'schcn Pupi l len, weoen schuloi.
gen 6a ft., in die executive Fe»lbietung der Fahr«
llisse des Michael Kapsch voll Unterlag gewilliget,
und hiezu die Tagsatzungen auf den .9. August,
dann 2. und 16. September «6^2, zedesmal um 9
Vormittags im Olle Unterlag mit dem Bcis^he
angeordnet worden, daß iiese Fährnisse, wenn „e
bei dcr ersten und zweiten Feilbletung nicht
wenigstens um den Schähungswerrh an Mann
gebracht werden kömttcn, bei der drillen auch un«
lcr demselben hintangeg-den würden.

Beziitvgtrlcht Gotlschee am 23. Ju l i lL/»2.

Z . l22o. (2) Nr . 3,3.
E d i c t ,

Jene, welche auf den Nachlaß tes am 7. Jän-
ner l. I . ohne Testament im Markte Reisniz ver«
ßorbenen Krämers, Andreas Louschin, aus waS
immer für einem Grunde einen Rechtsanspruch zu
machen gedenken, haben sich del sonstigen Folgen
l?es §. 6,4 b. G. B. hlerorlS bei der auf den 24.
August l. I . Bormittags 9 Uhr anberaumten Li»
quidationscagfahrt zu meleen.

Bezirksgericht Reifniz ten ,. Ju l i 18^2.

Z.^»»3äl (5) " Nr. ioo3.
E d i c t .

Von dem vereinten r, k. Bezirksgerichte Mi»
chelstcllcn zu Klainburg wird hicmit bekannt gc,
Macht: Es sey üder 0us Gesuch dcS Joseph Kern
von Znklach, in die executive F^ildietung dcr,
3cm Michael Kern gehörigen, der Staatüherr«
schaflMicdelstettcn 2lil)UrbNr.235 dienstbarenGanz-
hube in Ollschcug, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungSwcrlhe von 3«" si. und der Fahrnisse, we-
aen aus dem Urtheile vom 7. September 164,,
Zahl .723, schuldigen 2Z5 ft. 5 6 ^ kr. M . M .
^ .5 .c . gcwiNigcc, uild zu deren Vornahme die
Feilbietungstagsatzung auf den ».September, auf
den 2a September und auf den 27. October, je-
desmal Vormittag um 9 Uhr in Loco ONschcug
Mit dem UnHange' bestimmt worden, daß dicRea«
Utät und Fahrnisse bei dcr dritten Feilbietung um
leden Melstbot hintangegcbZn werden wird.

Die Licitationödedingnissc, das Schätzungs«
^^tocon und der GrunobuHsextract können bei

ewn Gerichte eingesehen werden,
but^ K' Bezirksgericht Michelsicttcn zu Krain<
> - ^ _ ^ » > M a i »842.

m^« . E d i c t .
Helssetten ° " ""einten k. t. Bezirksgerichte M l -
^ " ! . ^ lu Krainburg wird hicmtt bekannt ge.
^elmä Rosct^ "ber das Gesuch des Herrn Bar-
^ ' "« 7°/ch n.Krainburg, in die execuc.veFe'l.
b'etung d " , dem Georg Suppan gehörigen, der
Herrschaft Egg «h Hamburg 5ub Ulb. Nr. ' 9^

dienstbaren Halbhube in Prädaßl, im gerichtlich
erhobenen Schähungswerthe von 970 ss., wegen
aus te«n w. ä. Vergleiche vom »7. I ^ l , , 6 ^ , ,
Zahl 72. schuldigen 27 st. 9 kr. M . M . c. 3. c.
gcwiNigct, und zu deren Vornahme die Feilbie»
lungslage auf den 25-August, auf den 24. Septem-
ber und auf den 28. October, jedesmal Vormit«
tag um 9 Uhr in Loco mildem Beisatze bestimmt
worden, daß die Realität bei der dritten Feilbie»
lung um jeden Mcistbot auch unter dem Schäz»
zungswcrlhe hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse< das Schäyungs«
proloccll und der Grundduchscxtracl lönnen bei
diesem Gerichtl.» eingesehen werden.

K. K. Bezillsgericht Michclstctten zu Krain-
burg am .7. Juni . t ^2 .

2- " 9 3 - (3> "" ^ s r . l o 7 ^
E d i c « .

Bon dem vereinten k. k. Bezirksgerichte M i .
chelstetten ,u Kraindurg wird der unbekannt wo
befindlichen Helena Wildan und deren ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärti«
gen lZdictcs erinnert: Es habe gegen dieselbe Franz
Vomberger von Nlederstld die Klage auf Ver«
jährt» und Erloschencrllärung, zugleich Extabula.
tion der Forderung aus dem Schuldscheine 6äo.
24. Februar lL«7 pr. 200 ft L. W-, von seiner
der Staatshcrrschaft Michclstetten Lud Urb. Nr .
446 dienstbaren Halbhude in Niedcrfeld, bei die.
sem Gerichte eingebracht, worüber die Verhand»
lun^stagsahung auf den 5. October l. I . Vor«
mittag um 9 Uhr bestimmt wurde.

Da der Aufenthalt dcr Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, und weil dieselben
vielleicht aus den k. f. Glblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn Stephan
Tertscheg, Oberlichter in Zirklach, als Curator be»
stellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Die Geklagten wer«
Lcn dessen zu dem Ende erinnert, damit sie al»
Icnfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts»
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über»
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein»
zuschreiten wissen mögen, indem sie sich sonst die
aus ihrer Bersäumniß entstehenden Folgen selbst
beizumessen babcn werden.

K. K. Bezirksgericht Michclssetten zu Kram.
burg am 6. Juni 1642

Z. 1204. (3) Nr. 65?^
S d i c t.

Da bei der mit Edict vom »0. Juni »842,
Nr . 49t), auf den 25. Ju l i l. I . angeord-
neten ersten Tagfahrt zur Feilbictung der, dem
Georg Staudacher gehörigen V4 Hut>e Rectf. Nr .
i 56 , nebst der Hälfte der Wohn- und Wlr th-
schastsgedaudc Corsc. Nr. 69 ' " Bcrnschloh, kem
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Z. »209. (2) Nr. »94I.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird bekannt gegeben: Ss sey in die neuerliche
Feilbietung der, dem Andreas Stabler von P r« .
siranik gehölige, dem Gute Nußcorf 5l,K Urb.
N r . 53 dienstbaren Viertelhube sammt Wobn«
und WirthschaftS. Gebäuden sud Oonsc. Nr .
5ä im Orte Nuhdorf, dann der ebenfalls dem
Gute Nußdorf 5ub Urb. Nr . 46 dienstbaren Rea.
l i täten, wegen nicht zugehaltener Licitationsbe--
ringnisse. auf Gefahr und Kosten deS Erstehers,
Anton Semz, bei einer einzigen, hiermit auf
den 19. September d. I . früh 9 Uhr in Loco der
Realitäten bestimmten Tagsatzung gewilliget wor»
den, wobei solche auch unter dem Meistbote von
1020 ft. hintangegeben werden wird.

Der Grundbuchsextract und die Licitations-
bedingnifse können hleramts eingesehen werten.

K. K. Bezirksgericht Slnoselsch am 23. J u l i
,842.

Z . ^ 0 7 . (2)
K u n d m a c h u n g .

Am ,6. August d. I . Bormittags von 9 bis
12 Nhr wild bei der Vogthcrrschaft Bcldes, we-
gen Hintangabe der, mit hoher Gubernial-Ver«
ordnung vcm 1. J u l i d. I . , Nr . ,565» , bewil»
ligten Herstellungen bei der Filialkirche S t . Ste-
phani zu Dobrava, namentlich wegen dem Baue
einer neuen Sacrisiey, eine Mmuento Licltat>0N
vorgenommen werden. — Die dießfälligen Kosten
sind veranschlagt, und zwar:
die Maurerarbeit yuf . . . . /i2 ss. H ^ k r .
das Maurermateriale . . . . 79 ,, 5 I „
die Steinmeharbeit . . . . 22 ,, 3c» ,
die Zimmermannsarbeit . . . 65 „ 32 ,
dü5 Zimmermannsmateriale. . »07 „ 3o »
die Tischlerarbeit >6 „ 2a «

, Schlosscracbcit 20 ., 5a ,
^ Anstreicherarblit . . . . > » 9 »
^ Glascrarbeit 2 « 42 »,

Zusammen auf . . . . 25g ft. 10'/^ kr.
Die Unternehmungslustigen werden hiezu mit

tem Beisatze eingeladen, daß dcr P lan uno die
Porausmah bei dieser Vogtherrschaft eingesehen
«erden können.

Vogtherrschaft Vetoes am 28. J u l i »L42.

Z . »217. (2) N r . 2204.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte deS Hel-zogthums Gott«
schee wird hiermit allgemein bekannt gemacht:
Es sei) über Ansuchen des Johann Tscherne von
Gctlschee, in die executive Feilbiemng der, dem
AndreasKrenn gehörigen, in Krapfenfeld sud Nr .
35 liegenden, auf 5oo (z. M . geschätzten V2 H « .
b, sammt Wohn- und Wirthschaftsqebäuden, we«
gen schuldigen 54 Ü- 5t kr. gewi l l ig t , und hie-
zu die Tagfahrten auf den 25. August, 24. Sep-
tember und 4. October »642, jedegmal um 9
Uhr Vsrmittagä im Orte der Realität mit dem

Beisatze bestimmt worden, daß die Realität, wenn
sie bei der ersten und zweiten Feilbietungstagsaz»
zung nicht wenigstens um den Schätzungswerth
an Mann gebracht werden könnte, bei der drit«
ten auch unter demselben l)i»tangegcbcn >vird.

Die Licitationsbcdingl'isjV, taä Sä'ähungs«
protocol! und der Grundbuchüextract könn<n wäh.
rend den Amtsstunben hier eingesehen und hicvon
Abschriften genommen werden.

Bezirksgericht Gsttschee am 20. J u l i 1642.

Z . .2iÜ. (2) Nr . 226g.
G d i c t.

Bom Bezirksgerichte tcS Herzogthums Gott»
schee wird allgcmcin bctannt gemacht: lZö se^
über Ansuchen ces Hrn. A^olf Hauf, Bollmachlz«
träger des Gregor Wit l inc von Stcyer, wider
Leonhard W'tt ine vcn Obetsk.i l, in die executive
Fcilbielung der Vg Hübe in Oberskril Nr . 6 und
der Fährnisse, im gerichtlich erhobenen Schätzungs«
werthe pr. 253 ft., wegen schuldigen <oo ft. ge-
will iget, uno dazu die Tagfahiten auf den 2o. Au«
gust. 9- September und 29. October l L ^ 2 , je.
deömal um 9 Uhr Vornnttags im Orte Oderskril
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß diese H u .
be uno die Fahrnisse, wenn sie bei der zweiten
Ftilbictungslagsahunq nicht wenigstens um den
SchähungSwerlb anMann gebracht werden könnten,
bei der dritten auch unter demselben Hinlangegeben
werden. Der Grundbuchsextlact, die Licitations-
bedingnisse und das Schähungsprotacoll können
lvährend den Ümlöstunden in der hiesigen Kanzle»
eingesehen und hicvonAbschriflen genommen werden

Bezirksgericht Gottschee den 22. J u l i »642.

Z7I»o9. C) ^ - ' ^
^ 6 d i c t.

Von dem gefertigten, als mit hoher AppeNa-
tions.Berordnung 66u. »L. April »853, Z. 6357,
delegirlcn BezirtZgerichte wird bekannt gegeben,
daß über Einschreiten der Herrschaft Wippach, in
ihrer Gxcculionösachc wibc« Johann Furlan von
Slap . pta. an Oapitaluzinscn schuldigen 6.7 fi.
34V» kr- ^ 5- c., in die Reassumirung der mit
dichgerichtlichem Bescheide lldc». »5. Jun i »8/,», Z .
9»5, ausgeschriebenen, sodann aber suöpcnoirten
critten Feilbictung der, dem Oxccutcn gehörigen,
der Herrschaft Wippach sudUrb. Nr . 2o8, Rcctf.
Z.z34, dann 5ud Dom. Grundbuchs-Th. I. N r .
^16 dienstbaren, auf ,2o l ft. 2a kr. gerichtlich
aeschählen, zu Slap gelegenen Realitäten, gewil«
liget, und zu dem Ente die Tagsahung für den
« September l. I . VormitiagS 9 Uhr in Loco
Slap mit dem Anhange bestimmt worden, daß
diese Realitäten hiebei auch unter dem Schähungs.
werthe hintangegeben werden.

Wozu Kauflustige, die vorläufig den Grund»
buchsextract, das SchätzunqsprolocoN und die L i .
citationsbedingnisse hieramts einsehen können, ein-
aeladen werden.

K. K. Bezirksgericht Senoselsch am 25. Ju l i
«L42.


